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Oberliga - Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar 2015/16

HSG Wittlich – HCS Saarbrücken 
Samstag, 13. Februar 2016, 19:30 Uhr

Rheinlandliga - Frauen
HSG Wittlich II – HSG Hunsrück

Sonntag, 14. Februar 2016, 17:00 Uhr

BBS-Sporthalle, Wittlich





Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 

herzlich  Willkommen  zum  heutigen  Heimspiel  in  der  RPS-Oberliga  der
Frauen gegen den HCS Saarbrücken. Ein besonderer Willkommensgruß
richtet sich an unsere saarländischen Gäste sowie das Schiedsrichterge-
spann  Hoffmann/Hummel.  Nachdem unsere  Männer-Nationalmannschaft
zur Freude aller die Europameisterschaft gewinnen konnte, wollen wir die
Handball-Euphorie ausnutzen und freuen uns, dass Sie heute den Weg in
die BBS-Halle gefunden haben.

Nach dem spielfreien letzten Wochenende über die Karnevalstage freuen
wir  uns heute abermals vor heimischem Publikum  antreten zu können.
Wenn Sie unser letztes Spiel gegen TV Bassenheim verfolgt haben, das
wir zwar knapp aber meines Erachtens dennoch nicht unverdient gewinnen
konnten, war vor allem erkennbar, dass unsere Mannschaft mit dem „unbe-
dingten Siegeswillen“ aufgetreten ist. Auch kleinere „Rückschläge“ und un-
glückliche Phasen im Spiel konnten wir gut überbrücken und immer wieder
spielerisch die an uns gestellten Aufgaben lösen. Letztendlich haben wir
eine „durch die Bank“ solide Leistung abrufen können, die letztendlich aus-
schlaggebend für den Sieg war. Diese mannschaftliche Geschlossenheit, in
der jede Spielerin Akzente setzen kann, macht uns deutlich unberechenba-
rer. 
Mit diesem mannschaftlichen Kollektiv wollen wir auch am heutigen Sams-
tag wieder auftreten. Nici Packmohr, Lisa Schenk und Irina Lukanowski wa-
ren in den letzten 14 Tagen gesundheitlich zeitweise angeschlagen und
konnten nur eingeschränkt trainieren. Ihrem Einsatz sollte aber heute nichts
im Wege stehen. Darüber hinaus sind alle Spielerinnen soweit einsatzfähig.

Uns erwartet heute mit dem HCS Saarbrücken eine Mannschaft, die in der
vergangenen  Saison  überlegen  im  Saarland  die  Meisterschaft  erringen
konnte und demzufolge  in dieser Saison als Aufsteiger in der RPS-Liga an
den Start geht; eine junge Mannschaft, die sich zunehmend entwickelt und
an das RPS-Liga-Niveau gewöhnt hat. Das Hinspiel konnten wir mit 26:21
für uns entscheiden, hatten jedoch deutlich mehr Mühe, als das Ergebnis
aussagt. Unser Ziel für heute ist aus diesem Grund, eine spielerisch über-
zeugende Leistung zu zeigen, die auf einer guten Deckungs- und Torhüter-
Leistung gründet. Sollte meine Mannschaft ihren Spiel-Rhythmus schnell
finden und die sich bietenden Torchancen anders als im Hinspiel „klar“ ver-
werten, sollten wir die beiden Punkte in Wittlich behalten können. Mit einem
Sieg können wir uns weiter in der Tabelle ins Mittelfeld orientieren, was an-
gesichts der kommenden Aufgaben wichtig wäre.

Wir wünschen Ihnen, liebe Zuschauer, ein attraktives Handballspiel und ein
erfolgreiches Wochenende mit allen HSG-Teams. Wir freuen uns über Ihre
lautstarke Unterstützung.  Fühlen Sie  sich eingeladen,  ähnlich wie  unser
Trommler, Andreas Polesz, die Mannschaft anzufeuern und zu unterstüt-
zen. Herzlichen Dank dafür.

Mit sportlichen Grüßen, Thomas Feilen



Rheinlandliga Frauen: HSG Wittlich II – HSG Hunsrück

Im Hinspiel setzte sich die HSG Hunsrück deutlich mit 38:25 durch und ist
auch im Rückspiel klarer Favorit. Lediglich drei Remis trüben das bisherige
Saisonergebnis des Meisterschaftsfavoriten, der auf seinem Weg zum Titel
wohl nicht mehr aufzuhalten ist. Doch Gästetrainerin Jutta Holl will davon
noch nichts wissen: „Jetzt kommen die entscheidenden vier Spiele!“ Das
Team von David Juncker will sich teuer verkaufen, zumal die Abiturientin-
nen wieder im Training sind. Aber weiterhin gilt: Wer letztendlich auflaufen
kann und wird, entscheidet sich erst im Laufe der Woche. „Die Rollen sind
klar verteilt. Der Gegner muss schon einen miserablen Tag erwischen, da-
mit wir was mitnehmen können. Sollte das aber der Fall sein, so werden wir
hellwach die Chance nutzen! Mittlerweile sind wir in der Abwehr deutlich
stabiler und personell werden die Optionen wieder größer. Das Ziel muss
sein, die einfachen Gegentore zu verhindern und das Spiel so lange es
geht offen zu halten“, verlangt Juncker. Quelle: mosel-handball.de

“25 Jahre Säubrenner Handballschweine: Ob Eber, Ferkel oder Sau – 
HSG Wittlich rockt mit Kreiau” 

 

Fast 70 karnevals-
begeisterte HSG'ler
waren beim 
Wittlicher Umzug am
Sonntag dabei. 

Danke an das  Orga-
Team mit Julia, 
Hannah, Ramona
und Anika!





Steckbrief: 
Gwendolyn Barthen

Spitzname: Gwen       

geb. 23.03.1994

Sportlich:

Trikot-Nr.: 7

Position: RR, RM

Im Verein seit: 2003

Erfolge: Rheinlandmeister, Rheinland-
Pfalz-Auswahl, Jugend trainiert für Olym-
pia (Berlin)

Ziel für die Saison: Individuelle Weiterent-
wicklung, schönes & erfolgreiches Zusam-
menspiel der Mannschaft. 

Persönlich:

Beruf: Auszubildende als Gesundheits-und
Krankenpflegerin

Auf Auswärtsspiele nehme ich mit: 
Meine Eltern. 

Ich in 5 Worten: freundlich, verträumt, hu-
morvoll, hilfsbereit, zielstrebig.

Was ich noch sagen wollte:
Zahlreiche Unterstützung der Zuschauer 
ist herzlichst erwünscht!



Alle RPS-Oberligaspiele auf einen Blick     
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Mannschaftsaufstellungen Oberliga Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar

HSG Wittlich HCS Saarbrücken
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1 Lena Diede Lea Herrmann
12 Hannah Scharfbillig Claudine Bendun  
25 Nicole Ruppert
27 Stefanie Hayer
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4 Anne Keil Alexandra Bos
5 Sina Meeth Kaya Ruppert 
6 Annika Molitor Kathrin Schröder
7 Gwendolyn Barthen Veronika Schröder 

8 Joelle Junglen Sarah Weber
9 Melissa Gräber Lisa Eisel

10 Lisa Rolinger Janika Müller
11 Nicole Packmohr Nadja Gebhardt
15 Marisa Lang Lisa Hahn
17 Helen Schieke Adriana Altpeter 
18 Irina Lukanowski Muriel Kollmannsperger 
19 Jennifer Simonis Chrstina Sauer
20 Lisa Schenk Laura Lorscheider
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Trainer Thomas Feilen Trainer Lui Wiltz
Trainer Tor Hans-Jürgen Unger Co-Trainer

Physio Stefan Siebenschuh
Betreuerin Birgit Unger

S
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Günter Hoffmann SF Budenheim

Frank Hummel TV Nieder-Olm

Spielballpartner der HSG Wittlich molten europe GmbH, Düsseldorf

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Steckbrief:  
Nicole Packmohr

Spitzname: Nici

geb. 24.03.1993

Sportlich:

Trikot-Nr.: 11

Position: Links Außen

Im Verein seit: ca.1999

Erfolge: Vizemeister Oberliga, DHB Sichtung

Ziel für die Saison: Mit der jungen Mannschaft erfolgreich sein! 

Persönlich:

Beruf: Polizeikommissarin

Auf Auswärtsspiele nehme ich mit: Essen und gute Laune.

Ich in 5 Worten: ehrgeizig, lustig, ehrlich, hilfsbereit, schnell.

Alle Heimspiele am Wochenende

Samstag, 13. Februar 2016
Uhrzeit Klasse Heimmannschaft Gastmannschaft
12:15 BL mC-Jugend I MC-Jugend II

14:00 BL wE-Jugend JSG Hunsrück (a.K.)

15:30 BL mE-Jugend TV Morbach

19:30 OL Frauen I HCS Saarbrücken

Sonntag, 14. Februar 2016
Uhrzeit Klasse Heimmannschaft Gastmannschaft
13:00 BL Frauen III HSC Schweich II

15:00 RL mB-Jugend JH Mülheim/Urmitz

17:00 RL Frauen II HSG Hunsrück





Die neuen HSG-Socken gibt es 
für 5 € pro Paar beim 
Hallenverkauf in der BBS-Halle. 




